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Erlass vom 29. Dezember 2020 über die Modalitäten der Angabe, die Kennzeichnung und die allgemeinen Parameter für die Berechnung des Reparierbarkeitsindex

Erstfassung 


Betroffene Zielgruppen: Hersteller, Importeure, Händler bzw. sonstige Inverkehrbringer von elektrischen und elektronischen Geräten sowie Verkäufer dieser Geräte und Akteure, die im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit in Frankreich eine Website, eine Plattform oder einen anderen Online-Vertriebsweg nutzen. 
Gegenstand: Modalitäten der Angabe, Kennzeichnung und allgemeine Parameter für die Berechnung des Reparierbarkeitsindex. 
Inkrafttreten: Der Text tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. 
Hinweis: Durch den vorliegenden Erlass werden die Modalitäten der Angabe, die Kennzeichnung und die allgemeinen Parameter für die Berechnung des Reparierbarkeitsindex festgelegt. 
Verweise: Der vorliegende Erlass kann auf der Website von Légifrance abgerufen werden (https://www.legifrance.gouv.fr). 


Die Ministerin für den ökologischen Wandel und der Minister für Wirtschaft, Finanzen und Aufschwung,
gestützt auf die Verordnung (EU) 2019/2021 der Kommission vom 1. Oktober 2019 zur Festlegung von Ökodesign-Anforderungen an elektronische Displays gemäß der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates, zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1275/2008 der Kommission und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 642/2009 der Kommission;
gestützt auf das Umweltgesetzbuch, insbesondere Artikel L. 541-9-2;
gestützt auf das Dekret Nr. 2020-1757 vom 29. Dezember 2020 über den Reparierbarkeitsindex von elektrischen und elektronischen Geräten,
erlassen Folgendes:

Artikel 1


Der vorliegende Erlass gilt für alle elektrischen und elektronischen Geräte, für die eine Berechnung und Angabe des Reparierbarkeitsindex gemäß den Bestimmungen der Artikel R. 541-210 bis R. 541-214 des Umweltgesetzbuchs erfolgt.

Artikel 2


Für alle in Artikel 1 genannten elektrischen und elektronischen Produkte wird der Reparierbarkeitsindex in Form einer Bewertung von 1 bis 10 mit ggf. einer Dezimalstelle nach dem Komma angegeben.
Ist die Ziffer nach der ersten Dezimalstelle kleiner als 5, wird auf die erste Dezimalstelle abgerundet.
Ist die Ziffer nach der ersten Dezimalstelle gleich oder größer als 5, wird die erste Dezimalstelle auf den nächsthöheren Wert aufgerundet.

Artikel 3


Entsprechend der so ermittelten Punktzahl werden für die Angabe des Index folgende Farbcodes verwendet:
1. Punktzahl von 0 bis einschließlich 1,9: rot, Pantone-Referenz 186 C;
2. Punktzahl von 2 bis einschließlich 3,9: orange, Pantone-Referenz 1585 C;
3. Punktzahl von 4 bis einschließlich 5,9: gelb, Pantone-Referenz 7548 C;
4. Punktzahl von 6 bis einschließlich 7,9: hellgrün, Pantone-Referenz 2291 C;
5. Punktzahl von 8 bis einschließlich 10: dunkelgrün, Pantone-Referenz 347 C;
Für die Angabe des Reparierbarkeitsindex ist eine grafische Darstellung vorgeschrieben, die aus dem Wort „Reparierbarkeitsindex“ und dem nachstehenden Piktogramm mit der Punktzahl des Index besteht.


Der gesamte Text einschließlich Bildern kann über den unten stehenden beglaubigten Auszug aus dem elektronischen Amtsblatt eingesehen werden.


Die Schriftgröße der Ziffern der Bewertung von 1 bis 10 muss mindestens der Schriftgröße der Preise an den Regalen entsprechen. Alle Größenanpassungen dieser Kennzeichnung müssen einheitlich erfolgen.
Wird der Index zudem unmittelbar auf jeder Modelleinheit oder auf der Verpackung durch eine entsprechende Etikettierung oder Kennzeichnung angebracht, muss die Größe der grafischen Darstellung sichtbar und lesbar sein.

Artikel 4


Jedes Unterkriterium des Index wird mit bis zu zehn Punkten bewertet und mit einem vorgegebenen Koeffizienten multipliziert. Dabei kann eine Höchstpunktzahl von 20 Punkten pro Kriterium erreicht werden, wie in der nachstehenden Tabelle angegeben. Die Addition der Punktzahlen für jedes Kriterium (mit gleicher Gewichtung) ergibt die erreichte Gesamtpunktzahl von maximal einhundert möglichen Punkten, die dann in die Bewertungsskala von eins bis zehn des Index umgerechnet wird.
Die Mitteilung und Bereitstellung der Parameter, die zur Ermittlung des Reparierbarkeitsindex für jedes Gerät herangezogen werden, werden gemäß der nachstehenden Tabelle in einem nicht veränderbaren digitalen Format mit den Abmessungen 21 × 29,7 cm dargestellt.

	
Kriterium
	
Unterkriterium
	
Punktzahl des Unterkriteriums
	
Koeffizient des Unterkriteriums
	
Punktzahl des Kriteriums
	
Gesamtpunktzahl der Kriterien

	
1. Dokumentation
	
1.1. Verfügbarkeitsdauer der technischen Dokumentation und Dokumentation mit Nutzungs- und Wartungshinweisen
	
▀▀/10
	
2
	
▀▀/20
	
▀▀/100

	
2. Zerlegbarkeit und Zugang, Werkzeuge, Befestigungen
	
2.1. Einfache Demontage der Teile aus Liste 2 (*)
	
▀▀/10
	
1
	
▀▀/20
	

	
	
2.2. Benötigte Werkzeuge (Liste 2)
	
▀▀/10
	
0,5
	
	

	
	
2.3. Eigenschaften der Befestigungen zwischen Teilen aus Liste 1 (**) und aus Liste 2
	
▀▀/10
	
0,5
	
	

	
3. Verfügbarkeit von Ersatzteilen
	
3.1. Dauer der Verfügbarkeit von Teilen der Liste 2
	
▀▀/10
	
1
	
▀▀/20
	

	
	
3.2. Dauer der Verfügbarkeit von Teilen der Liste 1
	
▀▀/10
	
0,5
	
	

	
	
3.3. Lieferzeit für Teile der Liste 2
	
▀▀/10
	
0,3
	
	

	
	
3.4. Lieferzeit für Teile der Liste 1
	
▀▀/10
	
0,2
	
	

	
4. Preis der Ersatzteile
	
4.1. Verhältnis des Preises von Teilen der Liste 2 im Vergleich zum Preis eines neuen Geräts
	
▀▀/10
	
2
	
▀▀/20
	

	
5. Spezifisches Kriterium
(Beispiel mit 3 Unterkriterien)
	
5.1.
	
▀▀/10
	
1
	
▀▀/20
	

	
	
5.2.
	
▀▀/10
	
0,5
	
	

	
	
5.3.
	
▀▀/10
	
0,5
	
	

	
Punktzahl des Index
	
▀▀/10

	
(*) Liste 2: Liste von höchstens 3 bis 5 Ersatzteilen (abhängig von der betreffenden Gerätekategorie), deren Bruch oder Ausfall am häufigsten ist.
(**) Liste 1: Liste von höchstens 10 weiteren Ersatzteilen (abhängig von der betreffenden Gerätekategorie), die für den Betrieb des Geräts in ordnungsgemäßem Zustand sein müssen.




Bei einem Kriterium ist die Summe der Koeffizienten der Unterkriterien gleich 2.
Die für jede Gerätekategorie spezifischen ausführlichen Bewertungsraster, in denen die Teilelisten und die Details der einzelnen Unterkriterien angeben sind, werden durch einen Erlass festgelegt.

Artikel 5


Kriterium Nr. 1 – Dokumentation:
Unterkriterium 1.1 – Verfügbarkeitsdauer der technischen Dokumentation und Dokumentation mit Nutzungs- und Wartungshinweisen:
Bestimmt durch die Verpflichtung des Herstellers, während eines bestimmten, in Jahren angegebenen Zeitraums nach dem Inverkehrbringen der letzten Einheit, technische Unterlagen für zugelassene und unabhängige Reparaturbetriebe und für Verbraucher sowie Unterlagen mit Nutzungs- und Wartungshinweisen für Verbraucher kostenlos bereitzustellen.
Kriterium Nr. 2 – Zerlegbarkeit und Zugang, Werkzeuge, Befestigungen:
Unterkriterium 2.1 – Einfache Demontage der Teile aus Liste 2:
Bestimmt durch die Anzahl der Demontageschritte, mit denen es bei jedem Teil der Liste 2 möglich ist, auf dieses Teil einzeln zuzugreifen und es aus dem Gerät auszubauen, um es zu ersetzen. Falls ein Teil nicht ausgebaut werden kann, besteht eine Verbindung zwischen der Bewertung dieses Unterkriteriums und der Bewertung des Unterkriteriums 3.1, d. h. die Punktzahl des einen Unterkriteriums wirkt sich dann auf das andere Unterkriterium aus.
Unterkriterium 2.2 – Benötige Werkzeuge:
Bestimmt durch die Art der Werkzeuge, die für den Ausbau aller Teile der Liste 2 benötigt werden, gemäß einer Typologie, bei der zwischen „allgemeinen“, „speziellen“ bzw. „gerätespezifischen“ Werkzeugen unterschieden wird.
Unterkriterium 2.3 – Eigenschaften der Befestigungen:
Bestimmt für alle Teile der Listen 1 und 2 durch die Art der Befestigungen, die deren Verbindung mit den anderen Geräteteilen sicherstellen, gemäß einer Typologie, bei der zwischen „entfernbaren und wiederverwendbaren“, „entfernbaren und nicht wiederverwendbaren“ bzw. „weder entfernbaren noch wiederverwendbaren“ Befestigungen unterschieden wird.
Kriterium Nr. 3 – Verfügbarkeit von Ersatzteilen:
Unterkriterium 3.1 – Dauer der Verfügbarkeit von Teilen der Liste 2:
Bestimmt durch die Verpflichtung des Herstellers, während eines bestimmten, in Jahren angegebenen Zeitraums nach dem Inverkehrbringen der letzten Einheit, die Teile der Liste 2 für Ersatzteilhändler, zugelassene und unabhängige Reparaturbetriebe sowie Verbraucher bereitzuhalten.
Unterkriterium 3.2 – Dauer der Verfügbarkeit von Teilen der Liste 1:
Bestimmt durch die Verpflichtung des Herstellers, während eines bestimmten, in Jahren angegebenen Zeitraums nach dem Inverkehrbringen der letzten Einheit, die Teile der Liste 1 für Ersatzteilhändler, zugelassene und unabhängige Reparaturbetriebe sowie Verbraucher bereitzuhalten.
Unterkriterium 3.3 – Lieferzeit für Teile der Liste 2:
Bestimmt durch die Verpflichtung des Herstellers, eine in Werktagen ab dem Tag der Bestellung angegebene Lieferzeit für die Lieferung von Teilen der Liste 2 an Ersatzteilhändler, zugelassene und unabhängige Reparaturbetriebe sowie Verbraucher einzuhalten.
Unterkriterium 3.4 – Lieferzeit für Teile der Liste 1:
Bestimmt durch die Verpflichtung des Herstellers, eine in Werktagen ab dem Tag der Bestellung angegebene Lieferzeit für die Lieferung von Teilen der Liste 1 an Ersatzteilhändler, zugelassene und unabhängige Reparaturbetriebe sowie Verbraucher einzuhalten.
Kriterium Nr. 4 – Preis der Ersatzteile:
Unterkriterium 4.1. – Verhältnis zwischen dem Verkaufspreis von Teilen durch den Hersteller oder Importeur und dem Verkaufspreis der Geräte durch den Hersteller oder Importeur: 
Bestimmung des Kriteriums durch Ermittlung des Verhältnisses:
zwischen
dem Preis ohne Steuern des teuersten Teils aus Liste 2 + (Durchschnitt der Preise ohne Steuern der anderen Teile aus Liste 2)/2
und
dem Preis ohne Steuern des betreffenden Gerätemodells,
wobei jeder Preis als Preis ohne Steuern der zum Zeitpunkt der Berechnung des Index geltenden Preisliste zu verstehen ist, die in den allgemeinen Verkaufsbedingungen des Herstellers oder Importeurs oder andernfalls in sonstigen einschlägigen Vertragsdokumenten angegeben ist.
Verfügt ein Hersteller oder Importeur für die betreffenden Teile oder Geräte über mehrere Preislisten entsprechend den verschiedenen Kategorien von Händler- oder Verkäuferkunden, werden für die Berechnung des Index die Preise aus derjenigen Preisliste herangezogen, mit der von dem Hersteller oder Importeur im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr der höchste Umsatz für die betreffenden Teile oder Geräte erzielt wurde. Bei neu in Verkehr gebrachten Geräten und Teilen werden im Falle mehrerer verfügbarer Preislisten die Preise aus der Liste mit den niedrigsten Preisen herangezogen.
Sind einige dieser Teile untrennbar miteinander verbunden oder ist das betreffende Teil in ein Modul integriert und nur als solches verfügbar, ist der zu berücksichtigende Preis der kumulierte Preis der Teile oder der Preis des Moduls.
Kriterium Nr. 5 – Spezifisches Kriterium für die betreffende Gerätekategorie:
Dieses Kriterium besteht aus einem oder mehreren für die betreffende Gerätekategorie spezifischen Unterkriterien. Falls für die betreffende Gerätekategorie relevant, umfasst das kategoriespezifische Kriterium 5 ein Unterkriterium im Hinblick auf das Vorhandensein eines für den Verbraucher sichtbaren Nutzungszählers, dessen Koeffizient dann mindestens 1 beträgt.

Artikel 6


I. – Teilelisten
Für jede Gerätekategorie sind zwei Teilelisten festgelegt:


– Liste 2: Liste von höchstens drei bis fünf Ersatzteilen (abhängig von der betreffenden Gerätekategorie), deren Bruch oder Ausfall am häufigsten ist;
– Liste 1: Liste von höchstens zehn weiteren Ersatzteilen (abhängig von der betreffenden Gerätekategorie), die für den Betrieb des Geräts in ordnungsgemäßem Zustand sein müssen.
Durch diese Listen werden nicht unbedingt alle Teile abgedeckt, aus denen das Gerät besteht.
II. – Begriff „Schritt“
Ein Schritt ist ein Vorgang, der zum Ausbau einer Komponente oder eines Teils oder zu einem Werkzeugwechsel führt. Eine Komponente kann aus einem oder mehreren Teilen bestehen.
Durch praktische Erwägungen oder Sicherheitsüberlegungen gerechtfertigte Ausnahmen von dieser allgemeinen Definition sind zulässig. Diese Ausnahmen werden durch einen Erlass des Ministers für Umwelt und des Ministers für Wirtschaft und Finanzen für jede Gerätekategorie festgelegt.
Unter Befestigungen oder Verbindungen sind Montage-, Befestigungs- oder Verschlusstechniken zu verstehen. Befestigungs- oder Verbindungselemente gelten nicht als Teile.
III. – Befestigungstypen
Entfernbar und wiederverwendbar: ein originales Befestigungssystem, das ohne Beschädigung des Geräts bzw. Hinterlassung von Rückständen vollständig entfernt und anschließend wiederverwendet werden kann.
Entfernbar und nicht wiederverwendbar: ein originales Befestigungssystem, das ohne Beschädigung des Geräts bzw. Hinterlassung von Rückständen vollständig entfernt, aber nicht wiederverwendet werden kann.
Weder entfernbar noch wiederverwendbar: ein originales Befestigungssystem, das nicht ohne Beschädigung des Geräts bzw. Hinterlassung von Rückständen vollständig entfernt und auch nicht wiederverwendet werden kann.
IV. – Arten von Werkzeugen
Die Liste der allgemeinen Werkzeuge besteht aus der nachstehenden Liste mit Angabe der Referenznormen:


	
Allgemeine Werkzeuge
	
Referenz

	
Schraubendreher für Schrauben mit Schlitz, Schraubendreher für Schrauben mit Kreuzschlitz, Schraubendreher für Schrauben mit Innensechsrund.
	
ISO 2380, ISO 8764, ISO 10664

	
Schraubendreher für Schrauben mit Innensechskant
	
ISO 2936

	
Ring-Maulschlüssel
	
ISO 7738

	
Universal-Greif- und ‑Schneidzange
	
ISO 5746

	
Gebogene Spitzzange
	
ISO 5745

	
Seitenschneider
	
ISO 5749

	
Wasserpumpenzange
	
ISO 8976

	
Spannzange
	
/

	
Universalzange zum Abisolieren und Crimpen von Klemmen
	
/

	
Hebelwerkzeug
	
/

	
Pinzette
	
/

	
Hammer (Metallkopf)
	
ISO 15601

	
Universalmesser (Cutter) mit einziehbarer Klinge
	
/

	
Multimeter
	
/

	
Voltmeter (Spannungsprüfer)
	
/

	
Lötkolben
	
/

	
Klebepistole
	
/

	
Lupe
	
/




Spezielle Werkzeuge sind Werkzeuge, die nicht in der Liste der allgemeinen Werkzeuge aufgeführt sind, aber keine gerätespezifischen Werkzeuge sind.
Gerätespezifische Werkzeuge sind Werkzeuge, deren geistiges Eigentum im Besitz des Herstellers oder eines bestimmten Wirtschaftsteilnehmers ist.
V. – Nutzungszähler
Vorrichtung, von der die Gerätenutzung kumulativ als Anzahl der Nutzungseinheiten aufgezeichnet wird. Der Nutzungszähler kann bei jedem Start des Geräts für den Verbraucher direkt sichtbar sein oder eine freiwillige Betätigung des Nutzers für die Anzeige des Werts des Nutzungszählers erfordern.

Artikel 7


Die Bestimmungen des vorliegenden Erlasses treten am 1. Januar 2021 in Kraft.

Artikel 8


Der vorliegende Erlass wird im Amtsblatt der Französischen Republik veröffentlicht.


Geschehen am 29. Dezember 2020.

Die Ministerin für den ökologischen Wandel,
Im Auftrag der Ministerin:
Der Generalkommissar für nachhaltige Entwicklung,
T. Lesueur


Der Minister für Wirtschaft, Finanzen und Aufschwung,
Im Auftrag des Ministers:
Die Generaldirektorin für Wettbewerb, Verbraucherfragen und Betrugsbekämpfung,
V. Beaumeunier
